
Bürgermeistersprechstunde 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
für Ihre Anliegen habe ich gerne ein offenes Ohr. 
In den Bürgermeistersprechstunden, welche ich ab Mittwoch, 
den 03.07.2024 anbiete, lassen sich manche Dinge im persön-
lichen Gespräch oft miteinander klären. In vielen Fällen kann 
sich die Gemeindeverwaltung dann Ihren vorgetragenen 
Anliegen annehmen. 
  
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden zu folgen-
den Zeiten und an folgenden Orten statt: 
  
-  Mittwoch, 10.07.2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der 

Ortsverwaltung Haslach 

-  Mittwoch, 17.07.2024 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der 
Ortsverwaltung Ellwangen 

  
Die Termine werden zukünftig im Mitteilungsblatt von Rot an 
der Rot, sowie auf der Homepage veröffentlich. 
Wenn Sie schon wissen, dass Sie die Bürgersprechstunde für 
Ihr Anliegen nutzen möchten, bitten wir um telefonische Vo-
ranmeldung unter der Telefonnummer 08395 9405-12, um 
längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Im Übrigen ist aber keine Voranmeldung erforderlich. 

Ich freue mich auf das Gespräch und den Austausch mit Ihnen! 
  
Ihr Bürgermeister 
Andreas Maaß Bei Fragen und für eure Rückmeldung: Sandra Wachter 0162 9283891

oder unter jugendfussball-svhaslach@web.de
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Aus dem Gemeinderat

Einladung 
zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 08. Juli 
2024, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
Rot an der Rot, 2. OG, Klosterhof 14, 88430 Rot 
an der Rot. 

  
TAGESORDNUNG 

Öffentlicher Teil: 
1. Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
2. Wahlrecht nach §62 Abs. 6 Satz 2 GemHVO Sonderposten 

für geleistete Investitionszuschüsse der Gemeinde Rot an 
der Rot Beschlussfassung 

3. Feuerwehrsatzung der Gemeinde Rot an der Rot Beschluss-
fassung 

4. Rang-Rücktritt Bebauungsplan „Schildäcker II“ und Inner-
örtliche Erschließung „Eschenweg“ + Bauplatz im Baugebiet 
„Eberhardshöhe III“Beschlussfassung 

5. Bekanntgaben des Bürgermeister, Bekanntgabe nichtöf-
fentlich gefasster Beschlüsse 

6. Fragen aus dem Gemeinderat 
  
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat 
übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im 
Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 2, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen. 
  
gez. 
Andreas Maaß 
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Bequem online beantragen:  
Sperrmüll wird vor der Haustüre abgeholt 
Nach Auslaufen der Sperrmüllkarten zum 1. Januar 2019 weist 
der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landratsamts Biberach auf die 
komfortablen Möglichkeiten der Abholung von Sperrmüll und 
Haushaltsgroßgeräten hin. 
Niemand muss den Weg der illegalen Abstellung an den Depot-
containern und das Risiko eines Bußgeldes auf sich nehmen, wenn 
es die Möglichkeiten der kostenlosen Abholung gibt. 
Was braucht man dazu? 
Um die Onlinedienste des Abfallwirtschaftsbetriebs (www.awb- 
biberach.de) nutzen zu können, benötigt man einen Internetzu-
gang und den Abfallgebührenbescheid. Und schon kann es los-
gehen: Zusammen mit der Kundennummer und einem weiteren, 
nur dem Bürger bekannten Identifizierungsmerkmal kann man 
sich anmelden. Auf der Homepage vom AWB gibt es dazu eine 
prägnante Anleitung, welche den Anmelde- und Bestellvorgang 
Schritt für Schritt beschreibt. 
Bürgerinnen und Bürger, die keinen Internetanschluss haben, kön-
nen die Anmeldung zur Sperrmüll- oder Haushaltgroßgeräteab-
fuhr auch telefonisch unter der Nummer 07351 52-7177 erledigen.
 
 

Nächste Müllabfuhr    
Papier
Dienstag, 9. Juli 
Gelber Sack
Mittwoch, 10. Juli 
Restmüll
Freitag, 12. Juli

Wohnung zu vermieten  
Die Gemeinde Rot an der Rot hat ab dem 01.09.2024 die Dach-
geschosswohnung im Gebäude Lindenplatz 6 zu vermieten. Die 
Wohnung ist ca. 87 qm groß und die Kaltmiete beträgt 435,00 € 
monatlich. Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung gerne bis zum 
21.07.2024 an bauen@rot.de. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

Gemeinde Rot an der Rot  
 

 

 
 

 

 

    
 

  
 

    
 

 
 

 

Landkreis Biberach  
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
Abt-Hermann-Vogler Schule, Rot an der Rot 
Auf Grundlage der VOB wird folgendes Gewerk  
öffentlich ausgeschrieben: 
• Datenvernetzung / Datenverkabelung 
Die Ausschreibungsunterlagen können ab dem 05.07.2024 über die 
Vergabeplattform www.aumass.de (AV2295F6) abgerufen werden. 
Gemeinde Rot an der Rot, 04.07.2024 
Andreas Maaß, Bürgermeister

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:  
  
Darapan und Jerry Lucas Mildenberger, 
Rot an der Rot 
zur Geburt ihrer Tochter Adriana Raya am 15. Mai. 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute.
 

Herzlich Willkommen

Als neu  zugezogene Bürger heißen wir herzlich 
willkommen: 
Lisa Keller, Rot an der Rot, Haslach 
Simon Seebacher, Rot an der Rot, Haslach

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Aus dem Gemeinderat / Amtliche Bekanntmachungen 
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Freiwillige Feuerwehr Rot an der Rot 
Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, den 08.07.2024 
und am Dienstag, den 09.07.2024 um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrkommandant.
 

Freiwillige Feuerwehr Haslach

FIRE-ABEND 
IM PFARRGARTEN 
Nur noch 1,5 Wochen 
dann ist es soweit. Wir ha-
ben bei Petrus Gutes Wet-
ter bestellt dass unser Fest 
bei guter Witterung statt-
finden kann. 

  
Am 13.07.2024 starten wir ab 17 Uhr mit Leckerem essen vom offe-
nen Feuer und gekühlten Getränke aus der Insel . In unserer Wein- 
und Cocktail-Lounge finden Sie sicher auch eine tolle Auswahl. 
Unterhaltung bietet uns die Jugendkappelle HAITAI. Stimmung 
am Abend dann mit dem Musikverein Haslach. 
  
Ab 21 Uhr öffnet unsere Bar. 
  
Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Haslach freuen uns auf jeden 
einzelnen von euch
 

Bildung & Betreuung

Grundschule Ellwangen-Dietmanns

Uhrenprojekt der Klasse 4 

Stolz und glücklich waren die Viertklässler der Grundschule Ell-
wangen-Dietmanns, als sie vergangenen Dienstag ihre selbst ge-
stalteten Wanduhren mit nach Hause nehmen durften. Die Kinder 
stellten zunächst im Kunstunterricht individuelle Uhrenblätter mit 
Serviettentechnik her und konnten es kaum erwarten, dass der 
Uhrmacher Joachim Kugler und sein Gehilfe Klaus Drößler diese in 
der Schule mit Uhrwerk und Zeiger vervollständigten. Durch eine 
altersgerechte und praxisnahe Vorstellung über die Geschichte und 
den Aufbau von Uhren gelang es den beiden, ihre Begeisterung 
für das Handwerk auf ihr Publikum zu übertragen. Sowohl für die 
Schüler/innen als auch für die Lehrer/innen war dieser Vormittag 

dank der netten und kompetenten Darbietung, mit viel Anschau-
ungsmaterial, ein sehr schöner, abwechslungsreicher und gewinn-
bringender Schultag.
 

Freiwillige Feuerwehr / Bildung und Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE FILME auf DVD       
DER FUCHS (2024/215; sehenswert ab 14 J.) 
(Drama um einen jungen Motorradkurier während des Zweiten 
Weltkriegs, der heimlich einen verletzten Fuchswelpen bei sich 
aufnimmt.) 
 

DER ZOPF (2024/218; sehenswert  
ab 14 J.)  
(In Nordindien flieht eine Hausfrau aus der 
Kaste der "Unberührbaren" aus ihrem Dorf, 
um ihrer Tochter das Elend zu ersparen. In 
Italien will eine junge Frau die 
hochverschuldete Perückenwerkstatt ihres 
Vaters vor dem Bankrott retten. In Kanada 
steht eine ehrgeizige Anwältin kurz vor der 
Beförderung, als sie an Krebs erkrankt. 
Literaturverfilmung nach dem 
gleichnamigen Buch von Laetitia 
Colombani.) 
 

NOTRE-DAME IN FLAMMEN (2024/216;  
ab 14 J.) 
(Rekonstruktion der Ereignisse vom 15. 
und 16. April 2019, als der Dachstuhl der 
berühmten Kathedrale Notre-Dame in Paris 
in Flammen aufging, als actionreicher 
Spielfilm.) 
 

DREI WINTER (2024/217; sehenswert ab 
16 J.) 
(Ein Mann aus dem Flachland lebt und 
arbeitet in den Schweizer Bergen, wo er 
sich in eine junge alleinerziehende Mutter 
verliebt. Das Paar heiratet und führt ein in 
der Einfachheit aufblühendes Familienleben, bis eine schwere Krankheit des Mannes dieses 
Leben langsam zu zerstören droht.) 
 

EIN GANZES LEBEN (2024/219; sehenswert ab 14 J.) 
(Nach dem Jahrhundertroman von Robert Seethaler! Ein vom Leben schwer gezeichneter 
Mann blickt im hohen Alter auf sein von harten Schicksalsschlägen geprägtes Leben zurück. 
Nach schlimmer Kindheit Anfang des 20. Jahrhunderts schien sich sein Schicksal zu wenden, 
doch tragische Unglücksfälle und der Zweite Weltkrieg machen alles zunichte.) 
 
 

 
 

Mein Freund der Pirat   
Der zwölfjährige Michael ist großer Piraten-Fan und staunt nicht schlecht, als die Piratenfamilie 
Donnermann in seinem langweiligen Wohnort strandet. Die ist auf der Flucht vor ihrem Erzfeind, der 
nicht lange auf sich warten lässt. Doch die Bürger Sandbergs wollen ihre Ruhe und wehren sich 
gegen die unangepassten Neuankömmlinge. - MEIN FREUND DER PIRAT ist ein kunterbunter, 
witziger und actionreicher Abenteuerfilm mit stilechter Piratenfilm-Atmosphäre, gewürzt mit 
satirischen Spitzen gegen Vorurteile und vorgetäuschte Toleranz.  
Empfohlen ab 7 Jahre.  
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                  

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:   Mittwoch    09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 07.07. – 13.07.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12

Impuls  
Der heilige Pfarrer von Ars entdeckte einmal in seiner Kirche einen 
einfachen Bauern, der sich dort oft stundenlang aufhielt, ohne Buch 
oder Rosenkranz in den Händen, aber den Blick unablässig nach vor-
ne zum Tabernakel gerichtet. Er fragte ihn: „Was tust du denn hier die 
ganze Zeit über?“ Der Bauer antwortete: „ER schaut mich an, und ich 
schaue IHN an. Das ist genug.... 
Mit diesem Impuls sind alle sehr herzlich eingeladen, bei den „Ta-
gen der ewigen Anbetung“ in unserer Seelsorgeeinheit Christus 
anzuschauen und sich von ihm anschauen zu lassen. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 5. Juli – Herz-Jesu-Freitag 
Tag der ewigen Anbetung in Berkheim 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Krankensalbung, Ausset-

zung d. Allerheiligsten, anschl. Anbetung 
18.00 Uhr Berk Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
Samstag, 6. Juli – Hl. Maria Goretti, Jungfrau u. Märtyrin 
14.30 Uhr Rot  Trauung von Katrin Kaiser & Jonas Kammer-

lander 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse mit Solotrompete Kuno Hö-

gerle (f. die Leb. und Verst. der SE, wir gedenken 
auch Josefa Brunschweiger, Edeltraud Bartsch, 
Ruth Morgenröther) 

Sonntag, 7. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Ellw  Kiliansfest mit Kirchenchor (f. Gebhard Merk) 

anschließend Stehempfang 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Luise Pfau, wir 

gedenken auch Hermann Kling, Walter Birnbickel) 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
18.00! Uhr Rot Auszeit für die Seele – unter freiem Himmel, 
VOR der Kirche St. Verena 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Montag, 8. Juli – Hl. Kilian u. Gefährten, Märtyrer 
Tag der ewigen Anbetung in Haslach 
15.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier mit Krankensalbung, Ausset-

zung d. Allerheiligsten, anschl. Anbetung 
19.00 Uhr Hasl Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
19.00 Uhr Spind Lobpreis mit Beichte 
Dienstag, 9. Juli – Hl. Adrian u. Hl. Jakob, Prämonstratenser, 
Märtyrer 
Tag der ewigen Anbetung in Rot 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst entfällt !!! 
15.00 Uhr Rot  Eucharistiefeier mit Krankensalbung, Ausset-

zung d. Allerheiligsten, anschl. Anbetung 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
Mittwoch, 10. Juli 
Tag der ewigen Anbetung in Ellwangen 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
15.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier mit Krankensalbung, Ausset-

zung d. Allerheiligsten, anschl. Anbetung 
19.00 Uhr Ellw Schlussandacht mit sakramentalem Segen 
Donnerstag, 11. Juli – Fest d. Hl. Benedikt v. Nursia, Ordens-
gründer, Schutzpatron Europas 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Eich  Eucharistiefeier (f. Theresia u. Leonhard Dreier, 

wir gedenken auch Maria Dreier und alle verst. 
Angeh. der Familie Gretz u. Dreier) 
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Freitag, 12. Juli – Hl. Blutfest in Bad Wurzach 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 13. Juli – Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde, Kaiserpaar 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. die Leb. und Verst. der SE, 

wir gedenken auch Maria u. Günter Bruchmül-
ler, wir gedenken auch Sigrun u. Robert Popp u. 
verst. Angeh., Frieda u. Hugo Merk) 

Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Tann  Hochamt zum Tannheimer Fest mit Gelöbnis-

prozession zur Lourdesgrotte (f. Pfarrer Günter 
Hütter) 

09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir geden-
ken auch Alois u. Adolf Domme, Helga Müller, 
Georg Lautenbacher) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

Sonstige Informationen
  
Firmung 2024  
Ein herzliches „Dankeschön“ sei allen gesagt, die sich während der 
Firmvorbereitung, vor allem im Rahmen unserer Aktionen und 
Projekte und rund um den Firmgottesdienst engagiert haben. 
Dem Projektchor aus Tannheim, den Mesnern, der Landjugend 
Rot und Tannheim für das Ausrichten des Stehempfangs nach 
dem Gottesdienst. 
Und auch auf diesem Weg noch einmal Glückwünsche an unsere 
Neugefirmten und ihre Paten. 
Frau Weiß, Pastoralreferentin 
  
Tag der Ewigen Anbetung mit Sakrament der Krankensalbung: 
In unserer SE ist der „Tag der ewigen Anbetung“ in: 
Berkheim, Freitag, 5. Juli, 15 - 18 Uhr 
Haslach, Montag, 8. Juli, 15 - 19 Uhr 
Rot, Dienstag, 9. Juli, 15 - 19 Uhr 
Ellwangen, Mittwoch, 10. Juli, 15- 19 Uhr 
Wir beginnen mit einer Eucharistiefeier und der Spendung der 
Krankensalbung. Das Sakrament der Krankensalbung ist ein Sakra-
ment der Stärkung und Heilung, das uns an Leib und Seele gut tun 
und aufrichten möchte. Im Anschluss finden die Gebetszeiten satt.
  

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinder-
kirche am Sonntag, 7. Juli  ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in 
der Kirche St. Verena und gehen dann gemeinsam 

ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirchen-Team

Auszeit für die Seele „unter freiem Himmel“ 
Unser Freund heißt Jesus Christ, 

weil er immer bei uns ist. 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ 

am Sonntag, 7. Juli 24 um 18 Uhr !!! 
VOR der Kirche St. Verena in Rot an der Rot. 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 

Bei schlechtem Wetter findet die Auszeit in der Kirche 
St. Verena statt. 

Das Auszeit-Team 

Trauercafé 
Das nächste Trauercafe findet am Dienstag, 9. Juli statt. Wir tref-
fen uns um 15 Uhr am katholischen Gemeindehaus Tannheim 
(Hauptstraße 10). 
Von dort aus geht es in Fahrgemeinschaften zur Trostkapelle Tann-
heim um dort gemeinsam einen Gottesdienst zu feiern. 
Danach lassen wir den Nachmittag mit einer gemeinsamen Brot-
zeit im Gemeindehaus ausklingen und verabschieden uns in eine 
kleine Sommerpause. 
Im August findet kein Trauercafe statt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 10. September um 15 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Tannhei-
mer St. Martinskirche statt.  
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! 
Informationen unter: 
Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 

Voranzeige - Seniorennachmittag 
in Rot a. d. Rot am Dienstag, 16. Juli 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 16. Juli 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 
statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr herz-
lich eingeladen. Im August findet kein Seniorennachmittag statt. 
Der nächste Termin ist am Dienstag, 17. September um 14.00 Uhr. 
  
Kurzbericht über die Sitzung des KGR Rot an der Rot vom 
18.06.2024 
Die Sitzung wurde mit der Begrüßung vom Vorsitzenden Albrecht 
Martin eröffnet, gefolgt vom Impuls von Silke Schultheiß. Die Be-
schlussfähigkeit konnte festgestellt werden, und das Protokoll zur 
Sitzung vom 16.04.2024 wurde einstimmig genehmigt. Die Wahl 
der Kirchengemeinderäte erfolgt am 30.03.2025, zur Vorsitzenden 
vom Wahlausschuss wurde Sieglinde Metzger ernannt, sie wird 
das Wahlausschuss-Team zusammenstellen. Da das Brunnenfest 
dieses Jahr witterungsbedingt ausfallen musste, wurde beschlos-
sen, dieses Fest am 01.09.2024, am St. Verena Fest zu veranstalten. 
Der Schriftenstand in der Kirche ist in die Jahre gekommen, eine 
Neuanschaffung wurde befürwortet. Vorher möchte man noch 
Anregungen in anderen Kirchen sammeln, wie man sich das vor-
stellen könnte. Die Kindergartenbeiträge erhöhen sich im Jahr 
2024/2025 um 7,5% und im Jahr 2025/2026 um 7,3 %, damit sollen 
die allgemeinen Kostensteigerungen und rückwirkend die tarifli-
chen Kostensteigerungen aufgefangen werden. Die Empfehlung 
für diese Erhöhungen kommt von den Vertretern des Städtetages, 
des Gemeindetages und der Kirchenleitungen. Die Erhöhungen 
werden einstimmig beschlossen. 
Der KGR wird beim Einmarsch am Dorffest wieder Getränke aus-
schenken. Es wird noch die Organisation der folgenden Veran-
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staltungen besprochen: Jugendgottesdienst an der Reithalle am 
22.06.2024, Kreuzberg Gottesdienst am 21.07.2024, Fußwallfahrt 
nach Maria Steinbach am 24.08.2024. Die nächste öffentliche Sit-
zung findet am 08.10.2024 statt. 
  
Hl. Blutfest in Bad Wurzach am Freitag, 12. Juli 2024 
Die Kirchengemeinde St. Verena Bad Wurzach, die Salvatorianer 
sowie die Stadt Bad Wurzach laden sehr herzlich ein, das Heilig-
Blut-Fest mitzufeiern. 
07.00 Uhr Beginn der Prozession 
10.30 Uhr Pontifikalamt auf dem Gottesberg mit 
 Abt Vinzenz Wohlwend, Mehrerau 
14.30 Uhr Bergpredigt auf dem Gottesberg mit P. 
 Hubert Freyberg, Regina Pacis Leutkirch 
  
Kirchliche Mitteilungen während der Urlaubszeit 
Da die Mitteilungsblätter der drei bürgerlichen Gemeinden Rot 
a.d. Rot, Berkheim und Tannheim in der Ferienzeit nicht wöchent-
lich erscheinen, jedoch jede Gemeinde einen anderen Urlaubs-
zeitraum hat, in dem das „Blättle“ pausiert, möchten wir Sie also 
bitten, Veröffentlichungen Ihrer Gruppen oder Messintentionen, 
die bis zum 08.09. gelten, bis spätestens Donnerstag, 18. Juli, im 
Pfarrbüro Rot abzugeben. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 29. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 6. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Warmes Abendlicht, Weihrauchduft und wohlklingende Musik 
Ein berührendes Patrozinium in St. Johann
 „...Eine volle Kirche, ein großer Chor mit knapp sechzig Sänge-
rinnen und Sängern, Bläser, Orgel und Pauken, die erklingen, ein 
festlicher Einzug von Priestern und Weihrauchfass schwenkenden 
Ministranten. Die abendliche Sonne fällt mit sanftem Strahl durch 
die Fenster direkt auf den Hochaltar, der sich unter dem offenen 
holzgeschnitzten Baldachin im Chorraum befindet...“ So könnte 
gut ein Roman beginnen. 
Diese Umschreibung ist jedoch der Beginn der Messe zum Patro-
zinium der Bruderschaftskirche St. Johann in Rot an der Rot, das 
am Sonntagabend, dem 23. Juni, stattfand.  
Der Projektchor wurde eigens für dieses Patrozinium zusammen-
gestellt und bestand nicht nur aus Sängerinnen und Sängern der 
Seelsorgeeinheit Rot-Iller, sondern auch aus angrenzenden Ge-
meinden rings um die Seelsorgeeinheit sowie aus bayrischen Nach-
bargemeinden. Auch das Bläser Ensemble Inkognito-Brass aus Rot 
an der Rot und Victor Schätzle an der Orgel trugen zum festlichen 
Gesamtklang bei. Zu hören war die „Deutsche Messe“, D 872, von 
Franz Schubert. Schon als das erste Stück „Wohin soll ich mich wen-
den“ erklang, durchschlich einen ein bewegendes Gefühl. Eine Be-
sonderheit war sicher auch, dass die Gemeinde bei drei Teilen mit 

eingebunden wurde. Als das festliche Gloria erklang: „Ehre, Ehre sei 
Gott in der Höhe“, im wahrsten Sinne „mit Pauken und Trompeten“ 
und die Gemeinde nun in den vollen Chorklang mit einstimmte, 
kam man um Gänsehaut nicht mehr herum. Auch beim berühm-
ten Sanctus: „Heilig, heilig, heilig“ stimmte das Volk mit ein und 
ließ ein erhabenes und zugleich demutsvolles Gefühl entstehen. 
Doch nicht nur durch die Musik fühlte man sich an diesem Abend 
berührt, auch die ansprechende und pointierte Predigt von Pater 
Johannes-Baptist Schmid O.Praem., holte viele Kirchenbesucher ab. 
Ein weiteres rundes musikalisches Bild entstand durch das „Ave 
Maria“ von F. Schubert das während der Kommunionausteilung 
erklang. Susanne Nestel, die auch die musikalische Gesamtleitung 
und Organisation für dieses Fest innehatte, trug dieses bekannte 
Kunstlied einfühlsam und berührend vor. 
Ein weiteres Highlight waren sicher auch die Zeichnungen des 
Kunstmalers Matthias Hickel-Lopez, der extra aus dem Markgräf-
lerland anreiste. Er zeichnete eigens für diesen Anlass ein Portrait 
von F. Schubert sowie ein Bild der Bruderschaftskirche St. Johann. 
Aus beiden Zeichnungen wurden Karten gefertigt, die an diesem 
Abend gegen eine Spende für den Erhalt der Bruderschaftskirche 
erhältlich waren. Die Originalbilder wurden auf einer Staffelei aus-
gestellt. Auch die Kollekte kam an diesem Abend direkt der Kirche 
St. Johann zugute. Insgesamt kam eine Summe von 1150 Euro zu-
sammen, die für weitere Renovierungsarbeiten und den Erhalt der 
Kirche verwendet wird. Weitere Karten von St. Johann sowie von F. 
Schubert sind in der Bücherei Rot an der Rot erhältlich. 
„Herr, du hast mein Fleh´n vernommen“, so erklang es nun im 
Schlussgesang. Nicht passender hätte man die Messe beenden 
können und nicht besser umschreiben wie Pater Johannes-Baptist 
in seinen Schlussworten: „Ein gelungener Abend! Eine Kombination 
aus Musik, Architektur, Kunst, Liturgie, Lichteinfall und zum Himmel 
aufsteigendem Weihrauch“. Die Symbiose aus all diesem ließen ei-
nen Hauch von Mystik entstehen, wodurch wohl auch so mancher 
Zweifler an diesem Kirchenfest in „Bewegung“ versetzt wurde.
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Kloster Bonlanden

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731.
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Juni feiern wir am Sonntag, 30.06.2024, in der Kloster-
kirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch
„ So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein! „ (Jes. 43,1) 
  
Gottesdienste 
Samstag, 06.07.2024
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 15.30 
Uhr anlässlich des Jugendchortages in Kirchdorf im Bürgerpark 
mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Walker Caxilé 
  
Sonntag, 07.07.2024
11:30 Uhr Taufgottesdienst in der Diasporakirche in Erolzheim 

mit Pfarrerin Ulrike Ebisch.
 Getauft werden: Felicia und Emilio Küchle aus Kirch-

berg und Henri Ritter aus Weißenhorn 
Sonntag, 14.07.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche in Erolzheim mit 

Pfarrerin Ulrike Ebisch. 
10:15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum in Kirch-

dorf mit Pfarrerin Ulrike Ebisch. 

Gemeindegruppen und Kreise: 
Kirchenchorprobe:  Montag, 08. Juli 2024, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Konfirmandenunterricht:  Mittwoch, 10. Juli 2024, 15.00 – 16.30 Uhr,  
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Theaterwerkstatt: Mittwoch, 10. Juli 2024, 17.30 – 18.45 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Posaunenchorprobe:  Mittwoch, 10. Juli 2024, 19.30 Uhr, 
Diasporakirche Erolzheim 
  
Glaube im Alltag - Tauferinnerung 
Martin Luther soll in Not und Anfechtung auf sein Schreibpult ge-
schrieben haben: „Ich bin getauft“.

Das hat ihm wieder Trost und Mut gegeben. Ich möchte mich heute 
auch an meine Taufe erinnern. Ich nehme eine Schale mit Wasser 
und zünde eine Kerze an. Mit dem Wasser male ich mir ein Kreuz 
auf die Handfläche und sage mir: „Ich bin getauft!“ Was macht das 
mit mir? Wie fühlt sich das Wasser an? Mit der Taufe kommt Licht 
in mein Leben – Was bedeutet das für mich? Noch schöner ist es 
natürlich, sich gegenseitig an die Taufe zu erinnern.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Wochenspruch 
„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen, du bist mein.“ Jesaja 43, 1 
  
Sonntag, 07. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Patzelt, Tannheim 11.00 Uhr Got-

tesdienst für Zwei- + Vierbeiner, Pfr. Glaser mit Hun-
degruppe, Kißlegg 

Dienstag, 09. Juli 
19.00 Uhr Informationsabend zum Thema Besuchsdienst, Pfarr-

haus Leutkirch, Poststr. 16 
Sonntag, 14. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Sauer, Aitrach 
  
Besuche beim Nächsten 
Begegnung ist der Puls der Gemeinde, und Gemeinde braucht Be-
ziehung – das ist das Herzstück in allen Zeiten. Beides wollen wir 
stärken, um einander nicht aus dem Blick zu verlieren. Die schöne 
Tradition des „Besuchsdienstes“ wollen wir auch in diesen Zeiten 
nicht aufgeben, sondern miteinander neu denken und aufbauen. 
Wir suchen Interessierte, die sich vorstellen können, ein paar Mal 
im Jahr Gemeindeglieder zu besuchen, um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und um die Kultur zu stärken, dass wir in der 
Gemeinde aufeinander achten und einander nicht vergessen. Es 
muss also nicht beim obligatorischen Geburtstagsbesuch bleiben, 
es darf auch gerne zwischendurch mal ein „Grüß Gott“, ein kurzwei-
liger Plausch oder auch ein hilfreiches Gespräch sein. Die Gemein-
deleitung würde sich sehr freuen, wenn sich Interessierte fänden 
und zum unverbindlichen Informationsabend vorbei kämen am 
Dienstag, 9. Juli, 19 Uhr, im Pfarrhaus, Poststr. 16, Leutkich. 
Jürgen Jakob Kehrer, Experte für alles, was Besuchsdienste betrifft, 
führt in die Grundlagen ein, gibt Tipps und Anregungen, kann als 
Fachmann Rückfragen aus der Praxis fundiert beantworten und 
freut sich auf den gemeinsamen Austausch. Schauen Sie doch mal 
vorbei! Anregungen für einen neuen Namen für den Besuchsdienst 
sind willkommen. (Gö) 
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Ausflug zur Landesgartenschau in 
Wangen 
am Sonntag,18. August 

Mitten in den Sommerferien gestaltet die Verbundkirchengemein-
de einen Gottesdienst auf der Landesgartenschau. Das möchten 
wir für einen Gemeindeausflug nutzen und freuen uns über viele, 
die mitgehen. Die Anreise erfolgt mit einem Bus, der von Aitrach 
über Leutkirch und Kißlegg nach Wangen fährt. Um 10:30 Uhr besu-
chen wir den ökumenischen Gottesdienst an der Hauptbühne der 
Landesgartenschau. Pfarrerin Tanja Götz und Pfarrer Friedemann 
Glaser feiern diesen Gottesdienst mit uns. Die Kirchen sind auf der 
Gartenschau durchgehend vertreten und möchten sich mit einem 
vielfältigen Angebot gastfreundlich, ökumenisch und einladend 
präsentieren. Mittelpunkt ist der „Garten der Kirchen“ beim südli-
chen Eingang der Gartenschau mit einem Zeltdach, Sitzgelegen-
heiten und Rückzugsorten. Für Busfahrt und Tageskarte erbitten 
wir einen Unkostenbeitrag von 20,- € (Mitarbeitende kosten 15 €).  
Familien (alle über 18 J) zahlen zusammen 30,- €. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre sind frei. Der Bus startet um 8.05 Uhr in 
Aitrach am Kirchplatz und hält in Leutkirch um 8.30 Uhr am Bahn-
hof und um 9.00 Uhr in Kißlegg, ebenfalls am Bahnhof. Rückfahrt 
ist um 17 Uhr vom Parkplatz Süd am Gartenschaugelände (Nähe 
Eingang Süd). 
Interessierte bitten wir um die Anmeldung bis zum 23. Juli - 
telefonisch über das Büro in Aitrach 07565/5409 oder über das 
Gemeindebüro in Leutkirch, Poststraße 16, Tel.: 07561 72280, 
E-Mail: gemeindebuero.leutkirch@elkw.de 
Bei E-Mail bitte Name, Telefonnummer, Zustiegsort und Personen-
zahl angeben. Danke!
 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dor�est Rot an der Rot

Einladung zur Vorstandssitzung 
Die Dorffest-Sitzung mit den Vereinsvorständen findet am Montag, 
08.07.2024 um 20 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ statt. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. 
Der Dorffestausschuss
 

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 e.V.

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Jugendchortag des Landkreises Biberach beim Liederkranz 
in Rot 
Drei Kinder- und Jugendchöre trafen sich am vergangenen Sams-
tag in Rot an der Rot, um gemeinsam zu singen und Gottesdienst 
zu feiern. 
Unter dem Motto „Wir sind Gottes Melodie“ begrüßte Pater Johan-
nes-Baptist die Chöre in der Kirche St. Verena. Es wurde deutlich, 
dass jeder einzelne von uns bedeutsam ist und einen bestimmten 
Zweck in der Melodie Gottes erfüllt, so wie jeder einzelne Ton eines 
Musikstückes für den Klang wichtig ist. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch vom Kinderchor St. Verena Rot an der Rot, unter der 
Leitung von Cordula Gärtner, umrahmt. 

Anschließend liefen die Chöre gemeinsam zum bunt geschmück-
ten Robert-Balle-Festsaal, wo sie der Vorstand des Liederkranzes 
Rot an der Rot, Stefan Schrägle, herzlich willkommen hieß. 
Der Schulchor der Schwarzbach Schule Biberach, die KiChoLinis aus 
Eberhardzell und der Kinderchor St. Verena stärkten sich zunächst 
beim gemeinsamen Mittagessen. Vor gut besuchter Halle began-
nen nun die einzelnen, sehr abwechslungsreichen Chorbeiträge. 
Herr Roman Huber, Chorleiter der Schwarzbach Schule, animierte 
die Besucher aufzustehen und beim „Begrüßungs-Rap“ durch Bo-
dypercussion mitzumachen. Mit großer Freude trugen die Kinder 
und Jugendlichen das Quodlibet (zwei oder mehr Lieder erklingen 
gleichzeitig) aus „Ma come balli bella bimba“ und „Es tönen die Lie-
der“ vor. Um den Spaß und die Bedeutsamkeit am gemeinsamen 
Singen deutlich zu machen, hielt sich das gesamte Publikum zum 
Stück „Gemeinsam“ an den Händen. Mit eigens gedichtetem Text 
des Chorleiters, schloss die Schwarzbach Schule mit dem Hit „An 
Tagen wie diesen“ ihren mitreißenden Vortrag. 
Nun begrüßte der Kinderchor St. Verena, unter der Leitung von Cor-
dula Gärtner, ihr Publikum mit dem Lied „Hallo, ciao, ciao“ und be-
geisterte mit dem bekannten Lied „Anders als du“. Beim Bewegungs-
sprechgesang „Tanzbär“, der in einem großen Kanon der gesamten 
Festhalle endete, war auch das Publikum gefordert, sich unter ande-
rem gegen eingebildete Schlangen durchzusetzen. „A-E-I-O-U“ bil-
dete das Abschlusslied des wunderbaren Vortrags des Kinderchores. 
Zum Kinderchor St. Verena kamen die KiChoLinis auf die Bühne. 
Gemeinsam sangen die beiden Chöre das Lied „Singen ist ne coo-
le Sache“, was sich auch in den strahlenden Gesichtern der Kinder 
und Jugendlichen widerspiegelte. Im Anschluss übernahmen die 
KiChoLinis, unter der Leitung von Caroline Mast. Mit ihrer Eigenin-
terpretation „Wir sind die KiChoLinis“ stellte sich der Chor vor. Beim 
Lied „Ponypferdchen“ waren alle eingeladen mitzumachen und im 
Rhythmus auf die Schenkel des Nachbarn zu klatschen, was allen 
großen Spaß bereitete. Das Lied „Meine Mami“ zauberte nicht nur 
bei den Kindern ein Lächeln ins Gesicht. Die KiChoLinis schlossen 
ihren gelungenen Auftritt mit dem Quodlibet aus „Fitness-Tanz der 
Geister“ und „Jimba, jimba“. 
Zum Abschluss gab es für alle ein kühlendes Eis. Stefan Schrägle 
bedankte sich bei den Chören und den HelferInnen für den schö-
nen und gelungenen Jugendchortag.
 

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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MC Greifers
MC Greifers Weißwurst-Frühschoppen 
Einladung zum traditionellen Weißwurst-Frühschoppen am 28. 
Juli 2024, ab 
10 Uhr am Clubhaus Konradsweiler. 
Auf euer Kommen freut sich der Mc Greifers!
 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Reit- und Springturnier am 06./07. Juli 2024 
auf der Reitanlage Rot 

  
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
       
   
    
    

 
      
    
            
 

 

  

  
  

 

  

        

An beiden Tagen Springprüfungen bis Klasse L 
  
> Samstag: 18:30 Uhr Reitbiathlon 
  Live-Übertragung EM-Viertelfinale 
  anschließend Sommernachtsparty 
  mit Cocktailbar für Jung und Alt 
> Sonntag: 14:30 Uhr Voltigiervorführung 
  15:00 Uhr Springprüfung Klasse L mit Stechen 
  

> Kinderparcours, Spielesandhaufen, Hüpfburg 
> Ganztägig Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen 

– Eintritt frei – 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V. 
Genauer Zeitplan unter www.reitverein-rot.de

 

  
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
       
   
    
    

 
      
    
            
 

 

  

  
  

 

  

        

  
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
       
   
    
    

 
      
    
            
 

 

  

  
  

 

  

        

Erfolgreiche Voltigierer beim Voltigiertag in Roggenburg 
Wir gratulieren unseren erfolgreichen Voltigierern zu ihren Plat-
zierungen und Siegen beim Voltigiertag in Roggenburg am 
22.06.2024: 
Einzel Schritt-Schritt: 
1. Lena Kling, 4. Lena Gerlach, 4. Jana Gust, 5. Leonie Wildemann 
Einzel Galpp-Schritt: 
1. Lisa Gohm, 2. Mia Ketterer, 2. Pia Maucher, 4. Helena Pfarr 
Gruppe Schritt-Schritt auf Curly-Sue 
1. Platz 
Gruppe Galopp-Schritt auf Sahara 
3. Platz 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Die siegreiche Gruppe im Schritt-Schritt-Wettbewerb: Longenführerin 
Yvonne Kling, Lena Kling, Lena Gerlach, Leonie Wildemann, Ria Meyer, 
Ida Wildemann, Jana Gust, die Trainer Bettina Kunz und Lisa Gohm 
mit dem Pferd Curly Sue 

 

 
 

 

Die Galopp-Schritt-Gruppe: Longenführerin und Trainerin Bettina 
Kunz, Pia Maucher, Nikola Rehm, Leni Schick, Helena Pfarr, Mia Kette-
rer, Fabiola Häckler, Lisa Gohm und Sophia Sigg mit dem Pferd Sahara 
  
Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
 

Blutritt in Bad Wurzach 
Am Freitag, 12. Juli 2024 findet der Blutritt in Bad Wurzach stattt. 
Dafür treffen wir uns am Salvatorhof in Wiesen (so wie die letzten 
Jahre). Um 6:45 Uhr reiten wir los. Natürlich besteht die Möglichkeit 
am Donnerstag anzureisen, zur Übernachtung bitte ich um An-
meldung bis spätestens Montag, 08.07.2024 (0174/1782884 oder 
0175/3311648). Wir freuen uns auf eure Teilnahme. Viele Grüße  
Mony und Tanja
 

Vereinsnachrichten
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Schwäbischer Albverein

„Kleine Denkmalrunde“ - 
Waldwanderung bei Boos am 7. Juli 2024 
Treffpunkt 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren über Egel-
see, Heimertingen, Niederrieden nach Boos. Nach der Kirche in 
Boos rechts in Richtung der Kneippanlagen, dann weiter der Fug-
gerstraße und Sebastian-Kneipp-Straße entlang zum Parkplatz am 
Wald. Gegen 13.30 Uhr starten wir hier. MfP 5,-€ 
Diese Wanderung führt uns in das ruhige und ausgedehnte Wald-
gebiet bei Boos. Schön gelegen und mitten im Wald liegen einige 
kleine Fischweiher, hier kann man „Seele und Geist“ baumeln lassen. 
Umringt von großen Bäumen ist as „Behringer-Denkmal“, Namens-
geber der Rundwanderung. Es ist eine leichte Wanderung, 
ca. 1 1/2 Stunden, Pausen nicht eingerechnet, ca 5,4 km und 115 hm. 
Festes Schuhwerk, bei Sonne ist auch eine Kopfbedeckung empfeh-
lenswert, sowie Getränke. Abschlusseinkehr Cafe Brommler, Heimer-
tingen. 
Wanderführer: Heidi Schrägle Tel. 08395/ 49 79 632 und Helga Furlani 
Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen. 
  
Spruch zur Wanderung: Im Wald verschwindet nicht nur der Lärm 
der Straße, sondern auch die Unruhe in unserer Seele. 
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein
 

Verbandsspiele 2024 
U15 
Die Roter Junioren bis 15 Jahre hatten am 28.6. ein Auswärtsspiel 
mit der 2. Mannschaft der TA SV Aichstetten. Ferdinand Sailer punk-
tete überlegen 6:1 6:0, ebenso wie Marius Koch auf Position 4. Jo-
nas Koch siegte klar mit 6:2 6:2. Damit stand es 3:1 für Rot und ein 
Sieg war zum Greifen nahe. Den Siegpunkt schafften dann Doppel 
1 Ferdinand/Marius souverän mit 6:1 6:1- Das zweite Doppel Jonas 
Koch/Philipp Keller traf auf einen ebenbürtigen Gegner und hatte 
mit 5:7 6:7 äußerst knapp das Nachsehen. Damit stand es am Ende 
4:2 für Rot. Gratulation zu diesem 1. Sieg und damit zum zweiten 
Platz in der Tabelle! Weiter so! 
Damen 30 
Das zweite Spiel unserer Damen war am Sonntag, 30.06. beim TC 
Langenau. Bereits bei den Einzeln zeigte sich die Spielstärke der Gast-
geberinnen, trotz gutem Einsatz war kein Punkt für Rot drin. Erfreu-
lich war dann, dass es in den Doppeln besser lief. Doppel 1 Annika 
Spiller/Karin Kammerlander bestätigten die Roter Doppelerfahrung 
siegten sicher 6:4 6:1. Doppel 2 musste leider mit 1:6 2:6 abgegeben 
werden. Damit stand es am Ende 5:1 für Langenau. Schade! 
Herren 30 
Zum 4. Spiel der Herren 30 war am Sonntag, 30.06. Aßmannshardt 
zu Gast in Rot. Die Gegner waren gut besetzt und so konnte nur 
Andreas Lang auf Position 4 sein Einzel mit 6:1.6:1 überlegen ho-
len. Für einen Sieg mussten nun beide Doppel gewonnen werden. 
Doppel 1 Michael Krischke/Thorsten Wiest ließen nichts anbren-
nen und gewannen klar 6:3 6:1.. Doch leider lief es im Doppel 2 
nicht so gut, Daniel Steiner/Andreas Lang Thorsten hatten anfangs 
Probleme ins Spiel zu kommen (0:6), holten dann gut auf, konnten 
aber ein 4:6 im zweiten Satz nicht verhindern. Damit stand es am 
Ende 4:2 für Aßmannshardt. Männer, dies ist kein Beinbruch, es 
soll euch motivieren, durch gutes Training die Grundlage für den 
nächsten Sieg zu legen! 

Nächste Verbandsspiele 
Junioren U15 
Fr. 12.07. 15:00 TA TSV Hochdorf in Rot 
Junioren U18 
Sa.. 06.07. 15:00 TA SV Orsenhausen in Rot 
Damen 
So 07.07. 9:00 bei SPG Aitrach/Bad Wurzach in Aitrach 
Herren 30  
So. 07.07. 9:00 TA SC Lehr in Rot
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

F - Jugend Ergebnisse vom 28.06.2024 
F 2 TSV Rot an der Rot - SV Kirchdorf 6:2 
Es spielten: 
Nicolas Matekalo (1 Tor), Paul Madeira, Elisas Beyerle, Jonas La-
chenmaier, Lenny Fässler, 
Moritz Lang (1 Tor), Finn Milinski, Paul Freisinger (3 Tore), Fabian 
Mang (1 Tor), Jaron Sonntag; 
F 1 TSV Rot an der Rot - SV Kirchdorf 8:7 
Es spielten: 
Lukas Mang, Lewin Cieslik (1 Tor), Noah Kunz, Tom Müller, Silas 
Burkhardt, Alina Kunz, Nico WIldemann (5 Tore), 
Simon Kunz (2 Tore), Leon Armbruster, Lars Jägg;
 

Ohne Niederlage hat die F 1 Jugend des TSV Rot an der Rot die Rück-
runde beendet. Danke an das gesamte Trainerteam.

Deutscher Alpenverein

Der deutsche Alpenverein Sektion Memmingen Ortsgruppe 
Illertal informiert 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 04.07.2024 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 

Vereinsnachrichten
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07.07.2024 
Familientour - Starzlachklamm 

Wir wandern vom Parkplatz Winkel aus durch die Starzlachklamm. 
Geplant ist an der Alpe Topfen einzuckern. 
Tourenführung: Tobias Brixle 0174-5722951 
Die Tour Willersalm-Rauhorn-Schrecksee muss leider entfallen. 

Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle

 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Braunviehzuchtverein
Ellwangen/Illertal

Ausflug zum Fernsehturm Stuttgart und dem Besuch des Bo-
tanischen Gartens
am Freitag, den 26. Juli 2024 
Begleitet uns auf der Fahrt zum Fernsehturm Stuttgart. Dort ge-
winnen wir neue Eindrückte von einem der bekanntesten Wahrzei-
chen der Stadt. Bei gutem Wetter haben wir die Möglichkeit auf der 
Aussichtsplattform bis zur Schwäbischen Alb blicken zu können. 
Nachmittags steht beim Besuch des Botanischen Gartens Zeit zur 
freien Verfügung bereit. 
Auf dem Heimweg um ca. 17.00 Uhr lassen wir den abwechslungs-
reichen Tag mit einem gemütlichen Zusammensein im Wirtshaus 
ausklingen. 
Abfahrt: 8:00 Uhr Ellwangen, Marienheim 
 8:15 Uhr Rot/Rot, Parkplatz bei der Schule 
 8:25 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule 
Fahrtpreis: Erwachsene 40 € / Kinder 20 €. Im Fahrtpreis ist das 
zweite Frühstück und das Ticket zur Aussichtsplattform enthalten. 
Die Fahrt findet bei mindestens 35 Teilnehmern statt. 
Zum Ausflug sind alle Mitglieder und Interessenten eingeladen. 
Anmeldung bis spätestens 19. Juli 2024 bei Peter Rohmer: 08395 
/ 910982
 

Musikverein Ellwangen

Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 06.07.2024 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
06.07.2024 ab 9.00 Uhr  statt. 
Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier (Zei-
tungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Telefonbü-
cher, ...) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Briefumschläge 
mit Sichtfenster! 
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst vor 9 Uhr gut sichtbar an die Straße. 
Achtung: Neuer Standort !!! 
Eine Selbstanlieferung ist auf dem Festplatz/Parkplatz oberhalb 
des Friedhofs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013

Vereinsnachrichten
Haslach

Sportverein Haslach e.V.

Public Viewing EM: Deutschland - Spanien 
Am Freitag, 05.07., ab 17:00 Uhr freuen wir uns wieder, mit euch 
unsere Nationalmannschaft anzufeuern und hoffentlich den Ein-
zug ins Halbfinale zu feiern. 
  
Ort: Sportplatz Haslach 
Spielbeginn: 18 Uhr mit der Partie Deutschland gg. Spanien 
  
Viele Grüße 
Sportverein Haslach
 

Das Landratsamt
informiert

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Familiensonntag „Holzhandwerk“ mit Workshops und Vor-
führungen 
Am Sonntag, 7. Juli erwartet die Besucherinnen und Besucher im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein buntes Programm 
rund um das Thema Holzhandwerk. Von 10 bis 18 Uhr erfahren die 
Museumsgäste, wie wichtig Holz früher war und probieren selbst 
aus, wie man damit arbeitet. 
Feilen, Hämmern und Sägen – das Holzhandwerk selbst aus-
probieren 
Die Besucherinnen und Besucher können den Zimmermännern 
und der Zimmerfrau bei ihrer Arbeit mit Holz über die Schulter 
schauen und selbst mitanpacken. Bei der Lehmbauerin Heide 
Heckmann können die Museumsgäste außerdem eine Fachwerk-
wand selbst befüllen. 
Unter fachkundiger Anleitung können die Kinder wie richtige 
Handwerker feilen, hämmern und sägen: Sie basteln Holztiere, 
Insektenhotels und mehr. Gemeinsam mit dem Holzschnitzer Heinz 
Steinacher gestalten sie ihre eigenen „Kopffüßler“ mit Grünholz. 
Und mit dem Kürnbacher Förderverein basteln die Kleinen hüb-
sche Tiere. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker frisch 
Gebackenes aus dem historischen Backhäusle, und auch die Kürn-
bacher Vesperstube samt Biergarten ist geöffnet. Die Besucherin-
nen und Besucher können außerdem leckere Dinnede aus einem 
Holzofen genießen.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Online-Vorträge zu den Themen „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ und „Willkommen am Familientisch“  
Im Juli werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zwei 
verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Bewusste Kinde-
rernährung) angeboten. 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am Montag, 
8. Juli 2024, von 09.30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag statt. Die Be-
Ki-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von Firmen und Pro-
duzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 

Vereinsnachrichten / Das Landratsamt informiert
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Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkommen am 
Familientisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger-Schütte informiert 
junge Eltern am Dienstag, 23. Juli 2024, von 17.30 Uhr bis 19 Uhr 
über genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Lebensab-
schnitt. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
erforderlich.
 
Das Landratsamt informiert 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) - Freie Stellen an der Schwarz-
bach-Schule und im Schulkindergarten des Landkreises Bi-
berach 
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Land-
kreises gibt es noch offene Stellen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) im Schuljahr 2024/2025. Ein FSJ bietet jungen Menschen zwi-
schen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, sich persönlich weiterzu-
entwickeln und soziale Berufe näher kennenzulernen. Es wird als 
Wartezeit für das Studium und gegebenenfalls als Vorpraktikum 
für die Ausbildung in einem sozialen Beruf anerkannt. 
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein „Taschengeld“, das 
den Richtlinien für FSJ entspricht, 25 Bildungstage, 27 Urlaubstage 
(bei einjähriger Beschäftigung) sowie eine beitragsfreie Versiche-
rung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- 
und Pflegeversicherung. 
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Land-
kreises Biberach werden Kinder und Jugendliche mit einer geisti-
gen Beeinträchtigung individuell von sonderpädagogischen Lehr-
kräften gefördert. Die FSJ-Kräfte unterstützen die Lehrkräfte im 
lebenspraktischen Alltag, in Spiel- und Angebotssituationen und 
übernehmen einfache hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 
Weitere Informationen gibt es unter www.schwarzbach-schule.de 
und www.kinderhaus-rissegg.de.
 
Durch Kooperation schneller zur Einreise:  
Handwerkskammer unterstützt Ausländerbehörden bei der 
Stadt und im Landratsamt Biberach beim beschleunigten Fach-
kräfteverfahren 
Langwierige, aufwändige und nervenaufreibende Prozesse bei der 
Einstellung internationaler Fachkräfte, trotz „beschleunigtem Ver-
fahren“ – so sieht aktuell die Realität vieler Betriebe in der Region 
aus. Dabei ist längst klar: Es braucht qualifizierte Zuwanderung zur 
Fachkräftesicherung in der Region und in Deutschland. 
Die Handwerkskammer Ulm hat deswegen eine Kooperationsver-
einbarung mit den Ausländerbehörden der Stadt und des Landkrei-
ses Biberach geschlossen. Ziel der Vereinbarung ist eine schnelle 
und transparente Abwicklung sowie eine bessere Planbarkeit der 
Prozesse im beschleunigten Fachkräfteeinwanderungsverfahren 
zu erreichen. Erstberatung der Mitgliedsunternehmen und Vor-
prüfung der Unterlagen übernimmt künftig die Handwerkskam-
mer Ulm – in engem Schulterschluss mit den Anerkennungsbera-
tungsstellen. Somit wird sichergestellt, dass Anträge vollständig 
eingereicht, zeitraubende Nachfragen sowie Konfliktfälle reduziert 
und die Verfahren insgesamt beschleunigt werden. Durch die Ent-
lastung der Ausländerbehörden in Biberach soll deren Effizienz im 
Bearbeitungsprozess gesteigert werden. 
Die Vereinbarung zur Zusammenarbeit wurde von Landrat Mario 
Glaser, Oberbürgermeister Norbert Zeidler und Hauptgeschäfts-
führer Dr. Tobias Mehlich von der Handwerkskammer Ulm unter-
zeichnet. 
„Dass die Handwerkskammer künftig die Ausländerbehörden un-
terstützt, ist ein tolles Signal für die Handwerksbetriebe in unse-
rem Landkreis. Wir versprechen uns von der Vereinbarung positive 
Effekte für alle Beteiligten: Betriebe, Fachkräfte, Ausländerbehör-
den und Handwerkskammer. Durch die Kooperation und Unter-
stützung durch die Handwerkskammer können die Verfahren in 
unserem Haus rechtssicher und vor allem zügiger erledigt werden. 

Davon erhoffen wir uns eine spürbare Entlastung der Mitarbeiten-
den und eine noch leistungsfähigere Ausländerbehörde“, betont 
Landrat Mario Glaser. 
Auch Oberbürgermeister Norbert Zeidler lobt die Vereinbarung: 
„Die Gewinnung qualifizierter Fachkräfte ist für die Betriebe in 
unserer Stadt und unserer Region von großer Bedeutung. Ich bin 
der festen Überzeugung, dass die enge Kooperation mit der Hand-
werkskammer ein wichtiger Baustein für die Gewinnung ausländi-
scher Fachkräfte ist. Ich bin mir sicher: Von einer guten Vorberei-
tung der entsprechenden Verfahren profitieren alle Beteiligten.“ 
Und Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskam-
mer Ulm, ergänzt: „Wir fordern schon seit Langem schnellere und 
einfachere Zuwanderungsverfahren, damit Betrieben die Fachkräf-
tesuche im Ausland erleichtert wird. Wir wollen aber nicht nur von 
anderen fordern, mit dieser Vereinbarung schaffen wir jetzt mit. 
Sie ermöglicht schnellere Anerkennung für Fachkräfte und unsere 
Betriebe. Damit schaffen wir einen echten Mehrwert – für unsere 
Betriebe und die Fachkräfte von morgen.“ 
Mitgliedsbetriebe der Handwerkskammer können sich zukünftig 
umfassend zum Thema Fachkräfteeinwanderung und beschleunig-
tes Fachkräfteverfahren beraten und bei der Zusammenstellung 
der erforderlichen Unterlagen unterstützen lassen. Die Unterneh-
men erhalten Unterstützung bei Fragen des Onboardings, zu Qua-
lifizierungsmaßnahmen, zur Anpassung der Berufskompetenzen 
aus dem Ausland sowie der Integration der internationalen Fach-
kräfte im Unternehmen. 
Hintergrund: Zum 1. März 2020 trat das Fachkräfteeinwanderungsge-
setz in Kraft, welches durch das Gesetz zur Weiterentwicklung der Fach-
kräfteeinwanderung vom 16.08.2023 fortgeschrieben worden ist. Es 
soll die Migration qualifizierter Fachkräfte nach Deutschland erleich-
tern und so die Wirtschaft bei der Fachkräftesicherung unterstützen. 
Das Gesetz ist im aufenthaltsrechtlichen Bereich mit neuen Aufgaben 
für die Kommunen verknüpft, die Ausländerbehörden sollen im soge-
nannten „Beschleunigten Verfahren“ gegenüber den Unternehmen 
eine beratende Rolle einnehmen. Hierbei stellt die hohe Komplexität 
der Vorschriften sowohl die antragstellenden Personen und arbeitge-
benden Unternehmen wie auch die beteiligten öffentlichen Stellen vor 
gesteigerte Anforderungen. Aus Erfahrung der Handwerkskammer 
benötigen viele Arbeitgeber vor und im Rekrutierungsprozess von 
Fachkräften aus Drittstaaten daher eine umfangreiche Beratung, bei 
der die Handwerkskammer die Ausländerbehörden unterstützen kann.
 
Zumeldung zur Pressemitteilung des Regierungspräsidiums 
Tübingen: „Rekordsumme von 37,4 Millionen Euro aus dem 
Ausgleichstock für finanzschwache Städte und Gemeinden im 
Regierungsbezirk Tübingen“ 
5,4 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock des Landes für den 
Landkreis Biberach 
Der „Verteilungsausschuss Ausgleichstock“ hat am heutigen Don-
nerstag (27. Juni 2024) unter dem Vorsitz von Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser über die Finanzzuweisungen für das Jahr 
2024 entschieden. Der Landkreis Biberach erhält im Jahr 2024 
eine neue Rekordsumme von 5,4 Mio. Euro an Finanzhilfe aus dem 
Ausgleichstock des Landes Baden-Württemberg. Damit können  
23 Städte und Gemeinden im Kreis ihre kommunalen Baumaßnah-
men umsetzen oder vorbereiten (zum Vergleich: Im vergangenen 
Jahr 2023 sind 22 Städte und Gemeinden im Kreis mit 4,7 Millionen 
Euro und im Jahr 2022 sind 20 Städte und Gemeinden im Kreis mit 
3,3 Millionen Euro Fördersumme bedient worden) 
“Es ist mir eine Freude, dass wir mit den Mitteln aus dem Ausgleich-
stock die Gemeinden im Landkreis Biberach bei ihren wichtigen 
Investitionen in die Zukunft unterstützen können”, so Landrat Ma-
rio Glaser, der auch stellvertretendes Mitglied des Verteilungs-
ausschusses ist. „In diesem Jahr freut es mich besonders, dass ins-
besondere Feuerwehren, Schulen und Kindergärten unterstützt 
werden. Damit werden nicht nur wichtige Säulen des Brand- und 
Katastrophenschutzes gestärkt, sondern auch dringend benötigte 
Betreuungsangebote realisiert.“ 

Das Landratsamt informiert
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Hintergrund: 
Der Ausgleichstock ist ein Instrument zur Förderung der kommu-
nalen Finanzkraft. Er soll vor allem finanzschwachen Kommunen 
helfen, ihre Investitionen zu finanzieren und ihre Infrastruktur zu 
verbessern. Die Mittel des Ausgleichstocks werden vom Land und 
den Kommunen gemeinsam aufgebracht. Über die Verteilung der 
Mittel entscheidet der Verteilungsausschuss, welchem Vertreter 
des Regierungspräsidiums, des Städtetags, des Gemeindetags und 
des Landkreistags angehören. 
Folgende Städte und Gemeinden im Landkreis werden berück-
sichtigt: 
• Achstetten, Bau eines Feuerwehrhauses mit 3 Stellplätzen 

370.000 Euro 
• Altheim, Errichtung eines Naturkindergartens 120.000 Euro 
• Bad Buchau, Erweiterung FFW Bad Buchau Schulungs- Büro 

und Sozialräume 130.000 Euro 
• Dürmentingen, Mannschaftstransportwagen Feuerwehrabtei-

lung Heudorf 50.000 Euro 
• Eberhardzell, Fassadeninstandsetzung mit Erneuerung des 

Fenster- und Ladenbestandes im Erdgeschoss und Oberge-
schoss des Rathausgebäudes 190.000 Euro 

• Erlenmoos, Erneuerung/Sanierung Außenanlagen Kindergar-
ten „Wuselnest“ Erlenmoos 80.000 Euro 

• Ertingen, Neubau der Ganztagsbetreuung Michel-Buck-Ge-
meinschaftsschule 480.000 Euro 

• Hochdorf, Neuschaffung eines multifunktionalen Allwetter-
platzes/Erweiterung der Außenanlagen bei der Rosenbach-
grundschule Hochdorf 110.000 Euro 

• Ingoldingen, Ausbau der K7597 (OD Wattenweiler) mit Ausbau 
Richtung Winterstettendorf 150.000 Euro 

• Laupheim, Erwerb Grundstück Krankenhausareal 400.000 Euro 
• Maselheim, An- und Umbau des Gemeinschaftshauses Adler, 

Teilort Laupertshausen - Erweiterung der Feuerwehrräumlich-
keiten, Erneuerung der Nahwärmeeinheit 270.000 Euro 

• Mittelbiberach, Sanierung des Oberdorfer Vereinshaus  
180.000 Euro 

• Ochsenhausen, Sanierung Halle Herrschaftsbrühl, Erweiterung 
der Gymnastikhalle 380.000 Euro 

• Riedlingen, Neubau eines Naturkindergartens 470.000 Euro 
• Rot an der Rot, Sanierung HRB Ölbach, Emishalden  

300.000 Euro 
• Schemmerhofen, Sanierung und investive wesentliche Verbes-

serung der Ortsverwaltung Schemmerberg 130.000 Euro 
• Schwendi, Grundlegende Sanierung der Max-Weishaupt-Re-

alschule 350.000 Euro 
• Tannheim, Sanierung des Kindergartendaches und Anschluss 

des Kindergartens an eine Nahwärmeversorgung 100.000 Euro 
• Unlingen, Umbau des Schulgebäudes und Erweiterung des 

Kindergartens in der Daugendorfer Straße 39 170.000 Euro 
• Ummendorf, Anbau an einer Krippengruppe an den bestehen-

den Kindergarten Storchennest 120.000 Euro 
• Uttenweiler, Ausbau der Ganztagesbetreuung Grundschule 

Uttenweiler 250.000 Euro 
• Wain, Hochwasserschutz mit naturnaher Umgestaltung der 

Weihung und Errichtung eines barrierefreien Schulwegenet-
zes, 2. BA 300.000 Euro 

• Warthausen, Neubau eines 2-gruppigen Kindergartens mit Ab-
bruch bestehender Kindergarten, Zwischenbau und Schwes-
ternhaus 300.000 Euro

 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Betriebsbesichtigung zum Thema „Lust auf Heimat – regional 
genießen mit Kartoffeln“  
Zu einer Betriebsbesichtigung des Kartoffelhofs Daiber GbR 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Donnerstag,  
11. Juli 2024, ein. Die Führung in der Reihe „Lust auf Heimat – re-
gional genießen mit Kartoffeln“ findet von 17 bis 19 Uhr auf dem 

Kartoffelhof Daiber GbR, Ortsstraße. 34, 88427 Bad Schussenried 
– Sattenbeuren statt. 
Die Betriebsleiter Albert und Benjamin Daiber öffnen für alle in-
teressierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und er-
läutern die Bewirtschaftung des Betriebs. Die Referentinnen der 
Biberacher B-EA Christine Schuster und Silke Petzold treffen sich 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Mit der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“ möchte die B-EA die 
Wertschätzung für heimische Produkte und den Dialog zwischen 
Verbrauchern und Erzeugern stärken. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs plus Rezept betragen 15 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 9. Juli, online unter 
https://app1.edoobox.com/LWA erforderlich.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Sozialverband VDK informiert 
Ortsverband Rot Ellwangen Haslach  
Einladung zum Sommerfest  
Zum Sommerfest am Samstag, 13.Juli 2024 um 14.00 Uhr Karl 
Schädler in Zell, laden wir alle VDK´ler mit Partner und Gönner 
herzlich ein. 
Es besteht die Möglichkeit, das Museum von Karl Schädler in der 
Illerbacher Str. 17 zu besichtigen. 
Das Fest findet bei jedem Wetter statt. 
Die Vorstandschaft
 
Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller a.V. informiert 
Bus sucht Fahrer*in 
Der  Seniorentreff Silberperlen sucht Sie!  
Jede Woche verbringen zahlreiche Senioren einen schönen Vor- 
oder Nachmittag im Seniorentreff Silberperlen. Für das Abholen 
und Heimbringen der Senioren mit unserem eigenen Bus suchen 
wir zuverlässige Fahrer. 
Die Tätigkeit steht im Zeichen des Ehrenamtes und wird mit einer 
monatlichen Aufwandsentschädigung belohnt. 
Die Fahrdienste sind in der Regel einen halben Tag in der Woche 
(vormittags oder nachmittags) von Montag bis Donnerstag. Unsere 
Betreuungsgruppen finden derzeit in Berkheim, Dettingen, Rot a. 
d. Rot, Steinhausen, Tannheim und Ochsenhausen statt. 
Für unsere Senioren ist der Fahrservice ein unverzichtbarer Be-
standteil des Seniorentreffs. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch gerne 
ganz unverbindlich bei uns! Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
und freuen uns über Ihr Interesse! 
Telefon: 07352 – 9230-20 oder 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de
 
Der Gospelchor Aitrach informiert 
Gospelchor Aitrach bei der LGS Wangen 
Bei der Landesgartenschau in Wangen singen wir am 07.07.24 
beim Tag der Chöre. Seit über 30 Jahren begeistert der Aitracher 
Chor aus dem Herzen des Illertales sein Publikum mit klassischen 
und modernen Gospelsongs, traditionellen afrikanischen Liedern 
oder auch modernen Popballaden. Freuen Sie sich an diesem Tag 
auf einen Mix von Allem.
 
Der Musikverein Dettingen an der Iller informiert 
Sommermusik auf dem Rathausplatz am 07. Juli 2024
Am Sonntag, 07. Juli 2024 ab 19 Uhr findet die alljährliche Open-Air 
Serenade des Musikvereins Dettingen auf dem Rathausplatz statt.

Das Landratsamt informiert / Auswärtige Vereinsnachrichten
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Bei hoffentlich bestem Serenadenwetter wird die Jugendkapelle 
Dettingen-Erolzheim-Kirchberg das Konzert eröffnen und zeigen, 
wie eine „hervorragende“ Jugendkapelle klingt.
Danach übernimmt der Männerchor und wird unter anderem den 
Dorfrocker-Hit „Dorfkind“ zum Besten geben. Auch die Musikkapel-
le hat wieder ein paar richtige Highlights ausgesucht – Dabei sind 
„My Dream“, ein Flügelhornsolostück mit wunderschöner Melodie, 
„Forever Young“ von Alphaville und mit „Secret Love Song“ ein 
Stück, das von Kapelle & Männerchor gemeinsam performt wird.
Mit Getränken und einem kleinen kulinarischen Angebot können 
Sie die schöne Serenadenmusik sicherlich noch besser genießen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Hinweis: Bei schlechter Witterung fällt die Veranstaltung aus.
 
Der Musikverein Gutenzell e.V. informiert  
Haldenfest in Gutenzell 5. bis 7. Juli 2024 
Endlich ist es so weit: In Gutenzell wird wieder Haldenfest gefeiert. 
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am ersten Juli-Wochenende 
sein traditionelles Haldenfest. 
Mit der Flashnight am Freitagabend wird das Haldenfestwochen-
ende eröffnet. Die Open-Air-Party bietet zahlreiche Highlights: mit 
DJ TOB, Happy Hour-Specials und einer Cocktailbar ist für beste 
Partystimmung gesorgt (Einlass ab 16 Jahren nur mit Partypass). 
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper in der 
Halde angeboten – den Stimmungsabend mit Blasmusik gestal-
ten der Musikverein Erolzheim und der Musikverein Steinheim. 
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonntag 
spielt die Musikkapelle Hörenhausen zur Unterhaltung. Mit Grill-
fleisch bzw. Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürste mit 
Salat ist am Sonntag wieder ein abwechslungsreicher Mittagstisch 
geboten. Am Nachmittag werden die Gäste ab 14:00 Uhr vom En-
semble 3B aus Baustetten unterhalten und ab 18:30 Uhr lassen 
dann die Gutenzeller Musikanten das Haldenfest ausklingen. 
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den Hal-
denplatz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. 
Bei schlechter Witterung finden die Veranstaltungen vom Samstag 
und Sonntag in der Festhalle statt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikanten 
Musikverein Gutenzell e.V.
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Bewerbungen um eine Förderung aus BLAPF-Fonds 
bis 7. Oktober möglich 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. (KJR) eröffnet eine neue Run-
de zur Bewerbung um eine Förderung von bis zu 500 € aus dem 
BLAPF-Fonds. Der Fonds unterstützt Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach. Voraussetzung ist, dass Kinder und Jugendliche von der 
Aktion bzw. dem Angebot profitieren und das Angebot gemein-
wohlorientiert ist. Der KJR definiert gemeinwohlorientiert wie folgt: 
Die Projektziele gehen über das unmittelbare eigene Interesse der 
jeweiligen Gruppe hinaus, das Projekt liegt im öffentlichen Interes-
se und wird ohne Gewinnerzielungsabsicht ausgeführt. 
Jugend- und Kindergruppen sowie Erwachsene, die ein Projekt für 
Kinder und Jugendliche starten wollen, können sich bis zum 7. Ok-
tober 2024 für eine Unterstützung aus dem BLAPF-Fonds bewer-
ben. Die Voraussetzungen sind sehr niederschwellig, es wird keine 
Mitgliedschaft in einem Verein oder einer festen Jugendgruppe 
vorausgesetzt. Auch spontane Initiativen und Buden können einen 
Zuschuss erhalten. Auch wenn die Aktion bereits abgeschlossen 
ist, können sich Projekte für einen Zuschuss bewerben. Die Maxi-
malförderung pro Projekt beträgt 500€. 
Um einen Antrag einzureichen, genügt eine formlose Bewerbung 
per E-Mail an hallo@blapf.de. In der Bewerbung sollte das Projekt 
kurz beschrieben und eine Kostenaufstellung beigefügt werden. 
Bereits unterstützte Projekte und weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage www.blapf.de. Für Fragen und Beratung 
stehen die Mitarbeiterinnen des KJR gerne unter hallo@blapf.de 
oder 07351 34 707 46 zur Verfügung.

Die Verbandsgeschäftsstelle Blinden- und  
Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
informiert 
Durchblick behalten im Alltag  
Das Thema Sehverlust kann jeden treffen. Das frühzeitige Erkennen 
von Augenerkrankungen ist essenziell und kann häufig helfen, das 
Sehvermö-gen zu bewahren. 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. greift 
das Thema in Zusammenarbeit mit den Beauftragten für die Belan-
ge von Menschen mit Behinderung in der Region Ulm erneut auf. In 
Biberach und Langenau werden in der Veranstaltungsreihe „Durch-
blick behalten im Alltag“ Maßnahmen zum Erhalt der Selbststän-
digkeit mit Sehbeeinträchti-gung beleuchtet. Es gibt einen Einblick 
in die Auswirkungen von Augen-krankheiten und einen Überblick 
über Hilfsmittel, sowie die Möglichkeiten der Selbsterfahrung. 
Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende Ange-
hörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdienste. Alle Inte-
ressierten sind willkommen. 
Do, 11. Juli 2024 in Biberach: Landratsamt Biberach, großer Sit-
zungssaal, Rollinstr. 9, 88400 Biberach; Zeit: 14.00-16.30 
Mi, 17. Juli 2024 in Langenau: Rathaus Langenau, Sitzungssaal 
2.Stock, Marktplatz 1, 89129 Langenau; Zeit: 14.00-16.30 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung gebeten. 
Anmeldung: BSV Württemberge.V. 
Tel: 0711 -210 60 – 0, Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
 

Was sonst noch
interessiert

Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Heilig-Blut-Fest in Bad Wurzach am 12. Juli 
Am Freitag, 12. Juli, findet in Bad Wurzach wieder das traditionelle 
Heilig-Blut-Fest statt. Bei der seit 1928 statt-findenden Reiterpro-
zession werden ca. 1.100 Reiter und mehrere tausend Wallfahrer 
erwartet, die die Heilig-Blut-Reliquie verehren. Die Relique stammt 
aus dem Privatbesitz von Papst Innocent XII., der diese 1693 einem 
deutschen Rompilger geschenkt hatte. Das Heilig-Blut-Fest in Bad 
Wurzach ist die zweitgrößte Reiterprozession in Mitteleuropa. 
Die Prozession beginnt um 7 Uhr mit der Abholung der Hei-
lig-Blut-Reliquie in der Stadtpfarrkirche St. Verena. Am Beginn 
des acht Kilometer langen Prozessionswegs durch die Stadt und 
die umliegenden Fluren wird dieses Jahr Abt Vinzenz Wohlwend 
OCist aus der Abtei Wettingen-Mehrerau die erste Abteilung der 
Reiter mit der Reliquie segnen. Abt Vinzenz wird dann später nach 
der Segnung der zweiten Abteilung auf dem Gottesberg dort auch 
das anschließende feierliche Pontifikalamt um 10.30 Uhr halten. 
Das Fest findet seinen Abschluss mit der Bergpredigt an gleicher 
Stelle ab 14.30 Uhr, die in diesem Jahr Pater Hubertus Freyberg 
aus Leutkirch halten wird. 
Die Heilig-Blut-Reliquie befindet sich seit gut 250 Jahren auf dem 
Gottesberg. 1764 brachten Paulanerbrüder die Reliquie, die Papst 
Innocent XII. 1693 dem deutschen Rompilger Martin Denzer aus 
Albrechts bei Obergünzburg überlassen hatte, nach Bad Wurzach. 
Die Verehrung der Reliquie nahm bereits damals ihren Ursprung 
und ließ den Gottesberg in der Folge zu einem der bedeutendsten 
Wallfahrtsorte der Region werden. Nachdem die Säkularisation 
Anfang des 19. Jahrhunderts längere Zeit für eine Unterbrechung 
der Wallfahrten gesorgt hatte, wurde die Verehrung der Reliquie 
mit dem Einzug des Salvatorianerordens auf dem Gottesberg we-
nige Jahre zuvor 1924 wieder aufgenommen und 1928 erstmals 
als Reiterprozession mit damals rund 350 Reitern wieder gefeiert. 
Seither hat sich die Prozession zu einem festen und wichtigen Be-
standteil des Jahreskreises in Bad Wurzach und als Beispiel geleb-
ten Glaubens entwickelt. „Gott will bei uns Heimat finden, unserem 
Herzen und unserer Seele einwohnen und so unseren Verstand be-
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flügeln“, betont Abt Vinzenz Wohlwend unter anderem in seinem 
Grußwort zur diesjährigen Festschrift. 
Als politischen Ehrengast kann die Stadt Bad Wurzach in diesem 
Jahr Herrn Manuel Hagel, Landesvorsitzender der CDU Baden-Würt-
temberg sowie Fraktionsvorsitzender im Landtag, begrüßen.
 
 Die BayWa informiert 
Information an die Gemeinde, Anwohnerinnen und Anwoh-
ner: Drohnenflüge zur biologischen Schädlingsbekämpfung 
im Gemeindegebiet 
Etwa von Mitte Juni bis Anfang Juli werden im Gemeindegebiet 
vorübergehend wieder Drohnenflüge zur Maiszünslerbekämpfung 
zu beobachten sein. 
Inzwischen gibt es eine sehr wirksame biologische Alternative: 
den natürlichen Feind des Maiszünslers, die Schlupfwespe (Tricho-
gramma). Die Eier des Nützlings parasitieren die Eigelege des Mais-
zünslers und führen so zur Verringerung des Maiszünslerbestands. 
Um die Trichogramma flächendeckend über dem Maisfeld ausbrin-
gen zu können, kommt häufig eine Drohne zum Einsatz. 
Dabei arbeitet die BayWa mit mehreren Fachfirmen zusammen, 
die als Dienstleister die Flüge vor Ort durchführen. Der jeweilige 
Drohnenflug findet ausschließlich über der vom Landwirt beauf-
tragten Ackerfläche statt. 
Gesteuert wird die Drohne von speziell ausgebildeten Piloten, die 
über einen behördlich anerkannten Flugkundenachweis verfü-
gen. Es sind pro Feld zwei Maßnahmen im Abstand von zehn bis 
14 Tagen notwendig. Die Schlupfwespe ist eine sehr wirksame 
biologische Alternative den Maiszünslerbestand zu reduzieren 
und zu bekämpfen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.baywa.com/presse.
Die BayWa AG auf Twitter: www.twitter.com/BayWaPresse
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Ingenieure. Erfinden. Zukunft. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 10. Juli 2024, einen Online-Vortrag zu 
dem Ingenieursstudium Biomedizinische Technik an. Dieser neue 
Studiengang ist aus dem multidisziplinären Umfeld der Ingeni-
eurwissenschaften, Medizin, Physik, Psychologie, Mathematik und 
Informatik heraus entstanden. Als Gast und mit weiteren Details ist 
die Studiengangskoordinatorin Dr. Ing. Margarita Puentes-Damm 
von der Universität Ulm mit dabei. Wer mit auf Entdeckungsreise in 
Richtung Zukunft gehen will, meldet sich zu dieser einstündigen 
Veranstaltung an. Los geht es um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 
Die Argentur für Arbeit informiert 
Modern bewerben  
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder Whats-
App und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Bewer-
bung? Am Dienstag, den 9. Juli, bietet das Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar „Modern 
bewerben“ für Schülerinnen und Schüler an. Es wird nicht nur 
besprochen, wie zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen 
sollen, auch gibt es Antworten auf die Fragen: Wie schreibt man 
eine Bewerbung richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heu-
te aus? Zudem gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu 
finden sind und worauf sonst noch geachtet werden sollte. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist 
auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Kindergeld nach der Schule 
Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. Der Antrag 
hierzu sollte frühzeitig samt der nötigen Unterlagen online 
eingereicht werden. 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebens-
jahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das 
Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein Prakti-
kum absolviert. Da es nach dem Schulende nicht immer nahtlos wei-
tergeht, gibt es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase 
von längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Frei-
willigendienste (FSJ, FÖJ oder anerkannten Freiwilligendiensten im 
In- oder Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden. 
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger hinzieht, kann 
ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, wenn sich das Kind aktiv 
um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder nach Zu-
sage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen Beginn 
der Ausbildung bzw. des Studiums handelt. Hierfür genügt der 
Nachweis über die Bewerbungsbemühungen einschließlich deren 
Ergebnissen. Aus diesen muss der Ausbildungs- oder Studienbe-
ginn hervorgehen, der sich z.B. in Ausbildungsverträgen, Immat-
rikulations- oder Schulbescheinigungen findet. 
Das Online-Angebot unter www.familienkasse.de ermöglicht es, Mit-
teilungen und Nachweise, wie zum Beispiel über den Ausbildungs- 
oder Studienbeginn sowie Schulbescheinigungen, bequem und kom-
plett online an die Familienkasse zu übermitteln. Gleiches gilt für den 
Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. Eine Arbeitslosmeldung bei der 
Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig 
ist immer, die Pläne des Kindes für die Zeit nach dem Schulabschluss 
mitzuteilen. So können die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung hat, 
kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche bestehen 
– hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter arbeitsuchend melden. Alle aktuellen Informationen 
rund um das Kindergeld sowie zum Kinderzuschlag finden sich 
online unter www.familienkasse.de.
 
Das Regierunspräsidium Tübingen informiert 
B 30, Fahrbahndeckenerneuerung und Bauwerksinstandset-
zung zwischen der Anschlussstelle Donaustetten und Lau-
pheim-Nord (Fahrtrichtung Ulm - Biberach) 
Teilsperrungen im Baustellenbereich von Montag, 1. Juli bis 
voraussichtlich Mittwoch, 2. Oktober 2024 
Ab Montag, 1. Juli 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen den schadhaften Fahrbahnbelag und eine Brücke über einen 
Feldweg im Zuge der B 30 in Fahrtrichtung Biberach erneuern. Die 
Arbeiten erstrecken sich auf einer Länge von rund 4,9 Kilometern 
von der Anschlussstelle Donaustetten bis zur neu gebauten An-
schlussstelle der B 30/B 311 bei Dellmensingen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massive Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen besei-
tigt. Die Instandsetzungsarbeiten an der Brücke sind aufgrund diverser 
Schäden wie langjähriger Tausalz- und Verkehrsbelastung erforderlich. 
Beide Maßnahmen dienen der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und sind zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Gesamt-
maßnahme bis Mittwoch, 2. Oktober 2024, abgeschlossen. 
Verkehrsführung: Von Montag, 1. Juli 2024, bis Mittwoch, 2. Oktober 
2024, wird der Verkehr von Ulm nach Biberach auf die Gegenfahr-
bahn von Biberach nach Ulm übergeleitet und dort im Gegenver-
kehr einseitig geführt. Die Bereiche, in denen der Verkehr überge-
leitet wird, werden dem Baufortschritt angepasst. 
Während der gesamten Bauarbeiten bleibt die Ausfahrt von Ulm 
nach Donaustetten geöffnet. Die Auffahrt an der Anschlussstelle 
Donaustetten in Richtung Biberach ist von Montag, 1. Juli 2024, bis 
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Donnerstag, 1. August 2024, voll gesperrt. In diesem Zeitraum erfolgt 
die Umleitung in Richtung Biberach von Donaustetten auf der L 240 
bis zur Abzweigung auf die L 1242 nach Altheim, von dort weiter 
über die L 1261 und die L 261 in Richtung Hüttisheim und bei der 
Anschlussstelle Laupheim-Nord auf die B 30 in Richtung Biberach. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Kosten: Die Kosten für die Sanierung des Fahrbahnbelages betra-
gen rund 1,7 Millionen Euro. Die Instandsetzung der Brücke kostet 
etwa 500.000 Euro. Die Kosten werden vom Bund getragen.
 
Das Regierungspräsidium Tübingen  
B 30, Instandsetzung der Überführung der L 266 und Belags-
arbeiten zwischen Schemmerhofen und Maselheim-Äpfingen 
Vollsperrung der L 266 im Baustellenbereich von Montag, 1. 
Juli bis voraussichtlich Anfang Oktober 2024 
Ab Montag, 1. Juli 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
die Brücke über die B 30 im Zuge der L 266 bei Maselheim-Äpfin-
gen instandsetzen. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden wie langjähriger Tau-
salz- und Verkehrsbelastung am Bauwerk erforderlich. Sie dient der 
Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Substanzerhaltung 
der Straßeninfrastruktur. 
In diesem Zusammenhang wird auch der schadhafte Fahrbahn-
belag auf einem Teilstück der L 266 zwischen der Einmündung zu 
den Kieswerken bis zur L 267 erneuert. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die gesamte 
Baumaßnahme Anfang Oktober 2024 abgeschlossen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Arbeiten ist die L 266 im Baustellenbereich voll gesperrt. 
Die Umleitung des Verkehrs von Schemmerhofen in Fahrtrichtung 
Äpfingen/Herrlishöfen führt auf der K 7527 über Schemmerberg 
nach Baltringen und von dort weiter auf der K 7507 über Äpfingen 
zur L 267 in Richtung Herrlishöfen. 
Der Verkehr von Herrlishöfen/Äpfingen kommend nach Schem-
merhofen wird in umgekehrter Richtung geführt. Die Umleitung 
ist örtlich ausgeschildert. 
Die beiden Kieswerke können zu jeder Zeit aus Fahrtrichtung 
Schemmerhofen erreicht werden. 
Die B 30 kann während der Instandsetzungsarbeiten in beiden 
Fahrtrichtungen weitestgehend ungehindert befahren werden. 
Während der Arbeiten an der Unterseite der Brücke und der In-
standsetzung der Stützen wird der Verkehr in jeder Fahrtrichtung 
auf eine Fahrspur reduziert und mit einer Geschwindigkeitsbe-
schränkung am Baustellenbereich vorbeigeführt. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Kosten: Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten betragen rund  
880.000 Euro und werden vom Bund getragen. Die Belagserneu-
erung auf der Landesstraße wird vom Landeshaushalt finanziert 
und beläuft sich auf 450.000 Euro. 
Hintergrundinformation: Informationen über die mit dieser Bau-
maßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können im Inter-
net unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Rekordsumme von 37,4 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock 
für finanzschwache Städte und Gemeinden im Regierungsbe-
zirk Tübingen 
„Mit dem Ausgleichstock leisten wir einen wichtigen Beitrag 
bei der Realisierung unverzichtbarer kommunaler Infrastruk-
turmaßnahmen“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser.  
Besonders Schulen und Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser 
und Feuerwehrfahrzeuge konnten dieses Jahr gefördert werden. 
Auch für Hochwasserschutzmaßnahmen werden Zuschussmit-
tel zur Verfügung gestellt. 
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser hat der 
Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ beim Regierungspräsidium 
Tübingen am 27. Juni 2024 über das Förderprogramm für das Jahr 
2024 entschieden. Insgesamt wurde im Regierungsbezirk Tübingen 

die Rekordsumme von 37,4 Millionen Euro verteilt. Im Vergleich 
zum vergangenen Jahr haben sich somit die Zuschussmittel um 
7,2 Millionen Euro erhöht. Dies entspricht einer prozentualen Stei-
gerung von rund 24 Prozent. 
„Gerade in der derzeitigen, finanziell angespannten Situation unter-
stützen wir Kommunen über den Ausgleichstock dort, wo es möglich 
ist“, schildert Regierungspräsident Klaus Tappeser. In finanzschwachen 
Städten und Gemeinden können viele Maßnahmen nur mit Zuschüs-
sen aus dem Ausgleichstock verwirklicht werden, da sie die finanzielle 
Leistungskraft der einzelnen Kommunen auf Dauer übersteigen. „Der 
Ausgleichstock dient dem Ziel, gleichwertige Lebensbedingungen zu 
schaffen“, erläutert der Tübinger Regierungspräsident. 
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Württemberg vor 
allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der Gemeinden im ländlichen 
Raum und leistet damit zugleich einen Beitrag zur Sicherung von Ar-
beitsplätzen im Regierungsbezirk Tübingen. Gefördert werden neben 
dem Neubau von öffentlichen Einrichtungen auch dringend erforderli-
che Sanierungsmaßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden. 
Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten sowie Feuer-
wehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge 
In den wichtigen Pflichtaufgabenbereich „Bau und Sanierung von 
Schulen sowie von Kindergärten und Kinderkrippen“ mit dem 
Schwerpunkt „Schaffung von Betreuungseinrichtungen für Klein-
kinder“ fließen rund 16 Millionen Euro. Dies entspricht 43 Prozent 
der Zuschüsse. Weitere Förderschwerpunkte stellen die Feuerwehr-
häuser und Feuerwehrfahrzeuge mit 7,92 Millionen Euro, der Bau 
und die Sanierung von Mehrzweckhallen und Dorfgemeinschafts-
häuser mit 3,34 Millionen Euro, der Straßenbau mit 2,92 Millionen 
Euro, die Hochwasserschutzmaßnahmen mit 1,8 Millionen Euro, die 
Sportstätten mit 1,71 Millionen Euro, der Ausbau des Glasfasernet-
zes mit 1,02 Millionen Euro sowie die Sanierung und der Neubau 
von Rathäusern mit 0,77 Millionen Euro dar. 
Hintergrundinformationen: 
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Ausgleich-
stockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, welcher über die 
jährliche Verteilung der Mittel im jeweiligen Regierungsbezirk 
entscheidet. In diesem Verteilungsausschuss haben Vertreter des 
Regierungspräsidiums Tübingen, des Gemeinde-, des Städte- so-
wie des Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. Den Vorsitz führt Re-
gierungspräsident Klaus Tappeser. 
Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 2024 aus 
dem Ausgleichstock ein Volumen von 37,4 Millionen Euro zur Ver-
fügung. 165 Gemeinden haben 167 Anträge mit einer Antragssum-
me von rund 55,5 Millionen Euro gestellt. Insgesamt fünf Anträge 
konnten nicht berücksichtigt werden. 
Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie auch Städ-
te vertreten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde hat 198 Einwohner 
und die größte bezuschusste Stadt knapp 44.000 Einwohner. Das Spek-
trum bei Zuschusshöhe und Zuschusszweck reicht von 20.000 Euro f 
ür den Breitbandausbau über 370.000 Euro für die Sanierung und 
Erweiterung eines Kindergartens bis hin zu den beiden diesjähri-
gen Spitzenreitern mit jeweils 600.000 Euro für eine Erweiterung der 
Grundschule sowie für den Neubau eines Rettungszentrums. 
Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt unter 
anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme nach den Grund-
sätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirtschaftlichen 
Verwaltung geplant wurde.
 
Die Deutschen Rentenversicherungen  
Baden-Württemberg informiert 
Renten steigen um 4,57 Prozent Rentenbeziehende profitieren 
vom starken Arbeitsmarkt-Pressemitteilung
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,9 Millionen in Baden-Württemberg, 
steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 4,57 Pro-
zent. Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit um 45,70 Euro, 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) mit. Die Rentenanpassung liegt damit im dritten Jahr in Folge 
oberhalb von vier Prozent.
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Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung:
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der 
durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjahren relevant. 
Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. Rentenkürzungen 
sind gesetzlich ausgeschlossen.
Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst:
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost auf-
grund der höheren Lohnsteigerung in den neuen Bundesländern 
bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die Anpassung der Ren-
ten erstmals bundeseinheitlich.
Information und Beratung:
Weitere Infos zu Thema Wie wird meine Rente berechnet? finden 
Sie auf www.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
 
Der Schützenverein Oberstetten informiert 
Schmalzhüttenfest 
Schützenhaus Oberstetten 
13. Juli - 14. Juli 
Samstag, 13. Juli 2024 
17:00 Uhr Dämmerschoppen mit Oberstetter Gockel und feinen 

Sachen vom Grill. Es spielt die Musikkapelle Erlen-
moos. 

Sonntag, 14 Juli 2024 
11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen Unterhaltung durch 

die Senioren des Musikvereins Steinhausen 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
17.00 Uhr Öfi legt auf und erfüllt Eure Musikwünsche. 
An beiden Tagen ist die Waldbar geöffnet. 
Übertragung: Endspiel der Fußball-EM 
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Nach Absprache ist mobile Fußpflege möglich. 
Termine nach Anmeldung
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

Triff uns live und vor Ort:
Ausbildungszentrum
Liebherrstraße 12
88457 Kirchdorf a. d. Iller

Sabrina Seyser
+49 7354 808792
sabrina.seyser@liebherr.com

Ausbildung oder Studium? Bei uns ist 
sicherlich das Passende für dich dabei!

Finde es bei unserem „Check your job!“ heraus.
Lasse dir von unseren Azubis und Studierenden 
der Standorte Dettingen, Kirchdorf und Oberopfingen 
deine beruflichen Möglichkeiten zeigen. Ganz 
nebenbei kannst du dir auch Bewerbungstipps 
abstauben!

Lasse deine Bewerbung checken!

Mehr Infos:

One Passion. Many Opportunities.

Check your job!
Freitag, 12. Juli 2024              
15:00 bis 19:00 Uhr

  

 
 

 

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams: 
 

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 

Wir bieten: 

• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team 

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  
Entlohnung entsprechend dem TVöD 

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 

zum 20.07.2024 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, 

Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  

bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 

 
Alles für den Heimwerker

Große Auswahl an Werkzeugen 

für Haus und Garten

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

VERANSTALTUNGEN
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